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SAXOPRINT 
NAHEZU DOPPELTE EFFIZIENZ
Die Online-Druckerei Saxoprint investiert in eine neue Großformatmaschine von Heidelberg und
erzielt damit eine deutliche Steigerung der Produktivität. Die Speedmaster XL 162 ist mit einem auf
dieses Format angepassten Rollenquerschneider CutStar ausgestattet und erreicht in dieser
Kombination nahezu doppelte Effizienz.

Text und Bild: Heidelberg

axo print in Dresden hat im
kommerziellen Onlinedruck

in ner halb der Cewe-Gruppe in
den letzten Jahren jeweils zwei -
stellige Umsatzzuwächse erzielt
und erwirt schaftete im letzten
Jahr über 100Mio. € Umsatz.
Stan darddrucksachen wie Flyer,
Poster, Kataloge und Broschüren
im Akzi denz be reich sind mit 80%
nach wie vor der Schwer punkt,
doch Verpa ckungen und Verede -
lungen wachsen beacht lich. 

»Unser Geschäftsmodell basiert
auf Kostenführerschaft«, er klärt
Geschäftsführer Klaus Sau er.
Mit speziellen Algorithmen wer -
den die Aufträge, die über den
Web-Shop eintreffen, in Sam -
melformen gebündelt und auf
die jeweiligen Maschinen verteilt. 
»Bei uns ist jeder Auftrag indivi -
duell. Wichtig sind neben einem
guten Preis Liefertreue und
Schnel ligkeit«, bestätigt Sauer.
Kunden aus ganz Europa be stel -
len bei Saxo print, seien es Privat -
personen, Geschäftskunden, 

Agen turen oder Reseller, die in -
zwischen einen nicht uner heb -
lichen Anteil ausmachen. Betreut
werden internationale Kunden
von einem Callcenter mit Mut -
tersprachlern in London. Laut Sa -
xo print liegt die Annahmequote,
das heißt wie schnell Telefonan -
ru fe angenommen werden, bei
98% und die Wiederbestellrate
bei über 80%.
Wichtig sind dabei eine hohe Ef -
fizienz und Schnelligkeit. Im Drei-
Schicht-Betrieb werden bis zu
5.000 Aufträge täglich produ -
ziert. Dies ist nur mit industria li -

sierten Prozessen und mo derns -
tem Equipment möglich. Dazu
wurden in den letzten sieben Jah -
ren über 70Mio. € in neue
Lösungen investiert.
Die jüngste Anschaffung im
Druck saal hat es mit 50m Länge
in sich: eine Speedmaster XL 162
Achtfarben-Wendemaschine mit
dem weltweit ersten Rollen quer -
schneider CutStar in dieser For -
matklasse. CutStar in anderen
Formaten wie etwa 50 x 70 oder
70 x 100 gibt es bei Heidel berg
bereits seit vielen Jah ren. Damit 

S



ist auch im Format 7B die volle
Flexibilität zur Verwen dung von
Bogen- oder Rollenware gege ben.
Vor allem werden die Rüst zeiten
reduziert. Inzwischen stehen acht
Druck ma schinen mit 36 Druck -
werken von Heidel berg bei Saxo -
print: Fünf Groß for matmaschinen
Speed mas ter XL 162, eine XL 145
und zwei XL 106, die bei de mit
dem Rollen quer schneider CutStar
ausgestat tet sind. »Die Vor teile
haben uns überzeugt und so stie -
gen wir 2016 in Verhandlungen
mit Hei del berg ein, damit auch die
Groß  for matmaschine mit CutStar
gebaut wird«, erinnert sich Sauer. 

Nahezu doppelte Effizienz 
Über zwei Jahre entwickelten die
Experten von Heidelberg und BW
Papersystems Stuttgart GmbH den
CutStar. Seit Januar dieses Jahres
produziert die Speedmaster XL 162
mit dem CutStar und Klaus Sau -
er ist überzeugter denn je. Die
bisher erzielten Erfahrungen mit
dem CutStar sprechen für sich:
Mit nur einem Rollen wech sel
wird die gleiche Bogenanzahl zu -
geführt wie sonst mit drei bis vier
Papierpaletten. Durch weni ger
Rüst- und Stoppzeiten sowie stö -
rungsfreier Laufstabilität ist die
Speedmaster XL 162 bei Saxo print
nahezu doppelt so effizient. Die
Schneidgüte des CutStar hat eine
Toleranz von kleiner als 0,3 mm
und ist damit präziser als indus -
triell gefertigte Papiersta pel. Der
bisherige Prozess des Rüttelns auf
gerade Kanten ent fällt komplett.
Ein weiterer Plus punkt ist laut

Heidel berg die Doppelgreifertech -
nologie in der Maschinenauslage.
Mit der kon trol lierten Führung an
Vorder- und Hinterkante werde
der Bogen sicher auf den Ausle -
ger stapel ge führt. Dadurch ent -
fielen die druckfreien Korridore
und die bisher be nötigten Bogen -
bremsen. Die Druck fläche kann
optimal ausgenutzt werden. 
Dies bedeutet, dass auf einem
einzigen Papierbogen mit einer
Breite von 162 cm gleichzei tig ein
Dutzend unterschiedliche Jobs
oder 400 verschiedene Visi ten -
karten gedruckt werden kön nen.
»Wir haben es geschafft, durch
Innovationen und gestei gerte
Effizienz die zehnprozen tige
Preiserhöhung beim Papier zu
kompensieren. Dies ist umso be -
deutender, da Papier einen Anteil
von bis zu 30 Prozent an unseren
Kosten hat«, freut sich Klaus
Sau er. Hinzu kommt, dass Rol -
lenpapier um etwa 6% günstiger
ist als Bo genware. »Die Entwick -
lung des CutStar ist eine tolle Leis -
tung«, zeigt sich Sauer zufrie den.
Und die Zusammenarbeit mit
Heidel berg geht weiter – zurzeit
läuft ein auf drei Jahre angelegtes
Integra tions projekt, das mit dem
Prinect Workflow zum autono -
men Dru cken führen soll.

Ausbau des
Verpackungsangebotes 
Gegründet wurde Saxo print 1999
mit 22Mitarbeitern. 2006 star te -
te meindruckportal.de. 2011 wurde
die erste Maschine von Heidelberg
installiert und löste Wettbe -

werbs  maschinen ab. Seit 2012
gehört Saxo print zur Cewe Stiftung
& Co. KGaA mit Sitz in Olden -
burg. Europas führender Foto -
dienstleister setzt damit neben
seinem Digitaldruck mit Schwer -
punkt Fotobuch auch auf die
Stärken des Offsetdrucks. 
Heute beschäftigt Saxo print 550
Mitarbeiter und wur de letztes
Jahr von der Indus trie- und Han -
dels kammer (IHK) als vorbildlicher
Ausbildungsbetrieb ausgezeich -
net. Pro Jahr werden 20 junge
Menschen ausgebildet. »Wir be -
nötigen vor allem Fachar beiter,
die unsere Investitionen in Ma -
schinen in Millionenhöhe effi -
zient bedienen können«, erklärt
Klaus Sauer. Als Bekenntnis zum
Standort kaufte Cewe 2018 das
ge samte Be triebsgelände in Dres -
den mit über 70.000m². Die
Hälfte davon belegt Saxo print, die
andere Hälfte ist ver mietet. Wei -
te res Wachstum ist also problem-
los möglich.
Die vollstufige Druckerei kann
mit Superlativen aufwarten: Pro
Jahr werden über 25.000 Tonnen
Papier und 1,2Mio. m² Druckplat -
ten verarbeitet, wovon 2018 be -
reits 700.000m² pro zessfrei
(ohne Chemie und Was ser) ge -
fertigt wurden. In der Vor stufe
steht ein neuer Suprasetter im
Großformat und in der Wei ter -
verarbeitung eine ganze Pha lanx
an Stahlfolder Falzma schinen, die
den hohen Ausstoß der Druck -
maschinen für die Sammel hefter
und Klebebinder vorbe rei ten.
Nach der Installation der neuen

Speedmaster XL 162 wird dieses
Jahr die letzte Maschine des
Wettbewerbs abgebaut. »An den
Maschinen von Heidelberg schätze
ich neben der hohen Automati -
sierung und Bedie nungs freund -
lichkeit vor allem die hohe tech-
nische Verfügbarkeit. Bei den
Rüstzeiten liegen wir bei den
Speedmaster XL 106 konstant bei
unter zwei Minuten«, erklärt
Klaus Sauer. Die Makulatur liege
bei 20 bis 40 Bogen und zahlt in
die umweltfreundliche Produk -
tion ein. Laut Sauer haben die
CO2-Emmissionen in den ver gan -
genen Jahren dramatisch abge -
nommen. Über 10% der Kunden
bestellen zudem klima neutrale
Druckprodukte.
Derzeit wird das Geschäftsfeld
mit Verpackungen ausgebaut –
hier wurde die Saxoprint easy box
entwickelt. Mittels dieser neuarti -
gen Produktlösung können unter -
schiedlichste Verpackungstypen
bequem online in frei wählbaren
Formaten und in einem 3D-Desi -
gner individualisiert und ab Aufla -
ge eins bestellt werden. Zielgrup -
pe ist jeder, der sein Produkt
durch eine individuelle Verpa -
ckung aufwerten möchte – und
dies ab kleinster Auflage und zu
günstigen Preisen. »Der Wind ist
zwar rau, aber unser Geschäft
läuft gut und wir kennen die
Stellschrauben, um langfristig
erfolgreich zu sein«, resümiert
Klaus Sauer.

> www.heidelberg.com
> www.saxoprint.de
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